
werden für die Spaltzeile oder derene denn u u Pf Keichsmünze berech nd ehe und W An

e unſern hStr 7 noncenExpeditionen angremmegws Inſerate im redactionellen Theilen o pr Zeile 30 Pf Reichsmünzealt un ca der Bote für das Saalthal wen eheomplet L Gr Unqhor a7in Zehnter Jahrgang870 in e 4 S gen e e e S c aoctceeae e e reerrrrrrrecceerrrdi r 281 Halle a d Saale Freitag den 1 December t 1876er e e e e e e e he h klärt nie unter welcher Form es auch ſei ſich eine ſolche ge ſundheitsmäße Geſtattung und Behandlung des Unterrichts ſelbſth AbonnementsAnzeige fallen zu laſſen und ennet ganz auf o Theilnahme T koſten dem veranwachſenden Geſchlecht viel von ſeiner Kraft
un l 7 der Conferenz zu verzichten ſo kann man ſich denken welchen Friſche e Darin liegt kein beſonderer VorwurfSchutz geſte Alungen auf die SaaleZeitung für den Monat Erfolg die letztere haben wird Eine Deputation von Polen rn ehe eigen iſt ung ar gen ern Jorck nber werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe r en den Lord Salisbury gewandt damit er die polqus der Schule als einer öffentuchen Anſtalt kann das Heer der

iti iſ age auf der Orientconferenz zur Erörterung bringe ſchwächenden leberverkürzenden Uebel leichter und ſicherer ent
Th R 67 Pf in Halle in den Expeditionen Moritz Welche Antwort der Lord ertheilt hat darüber verlautet nichts fernt werden als aus der Maſſe der Wohnungen Ein neues

Selten pinger 13 und gr Ulrichsſtr 47 und von unſeren ſie kunn aber kaum anders ausgefallen ſein als daß die be umfaſſendes Unterrichtsgeſetz iſt dafür die günſtigſte Gelegenheit

Sebein ten unausgeſetzt angenommen eher r i m e Penheen nus zu er 6 e d z S r nwort un habe u mit den Polen nicht beschäftigen könne es Feldmarſcha rafen Moltke über die Türkei unter demes Gres Die Expedition der Saale Zeitung In Oeſtereich hat man die Miniſter Tisza und Szeb Titel Briefe über Zuſtände und Begebenheiten aus derab Wien veruſen Am mit ihrer Oiſe der innern iſi a mren t det net voreedectt t vahen Karl ter
örter welche ſich in der Bankfrage gipfelt ein Ende zu machen J litergri i tr Ro Politiſche Neberſicht Don Carlos iſt zu mehrwöchent hem Beſuche ſeines Bruders im Jgbre nene J n peg inem er
beider Alfons in Graz eingetroffen Man hat bei dieſer Gelegenheit lichſte empfahl Heute treten die Briefe eines damals nur Weni
Röhe und bei Conſtantinopel nehmen gegenwärtig eng eine Wiederholung der bekannten Tumulte gefürchtet doch blieb gen bekannten Mannes mit dem Gewicht eines welthiſtoriſchen

ſam t r e r V ruhis Bis jetzt wenigſtens ignoriren die Grazer voll de ek J rein 43 in es rigen gangund ändi J arf in der That als ein hiſtoriſchliterariſches Ereigni aeinzige Mals in Ordnung iſt Admiral Hay iſt ſchon ſeit mehreren ſtäg e u en Heie Wer Budgetausſchuß die amtliche werden

17 gro Engen mit Beſichtigung der von ven in s Feld gezogenen tür Mittheilung daß der Präſident der Republik die ihm zuge Deutſcher Reichstagnur Naſen Truppen geräumten Caſernen beſchäft igt welche einer dachte Erhöhung ſeines Gehaltes ablehne der Ausſchuß be Sitz Mitt den 29 N verr lichen Reinigung unterworfen werde ſollen weil ein harrt jedoch bei ſeinem Verharen und hat beſchloſſen es auf Die Fortſebung der Str e ngrdeugnbebae Her hen
ial Ro Soldat den Schmutz nicht vert cägt der dem tür recht zu erhalten weil dieſe Erhöhung ſich nicht an die Per tigen r hre micht V r hen Prineipienfragen
meri zur Gewohnheit geworden iſt 6 engliſche SeeOffi ſon ſondern an die Inſtitution knüpfe Etwa 50 Deputirte hatte aber doch einige intereſſante Momente aufzuweiſen Der
eſchich in die türkiſche Marine einget zeten 12 andere wur der äußerſten Linken haben im Abgeordnetenhauſe einen An Abſchnitt von der Beſchlagnahme und Durchführung nahm das
r 24 Commandanten der türkiſchen Thonaumonitors ernannt trag auf Abſchaffung der Todesſtrafe eingebracht Seitens der Haus ziemlich lange Zeit in Anſpruch der 8 90 welcher vonoman Deligrad fanden trotz des Waffe aſtillſtandes kleine Schar Allianee iſraelite ſind Schritte geſchehen damit der Bevoll der Beſchiagnahme von Briefen und Telegrammen handelt brachte

Werle mittel ſtatt Die Tſcherkeſſen begir nen entſetzliche Ausſchrei mächtigte Frankreichs auf der Conferenz in Conſtantinopel das neulich in der Budgetdebatte behandelte Thema von den Leimlun Nangen gegen die Bulgaren Jn Bergouye fielen dieſelben auch auf eine rechtliche Geiſeln ver Juden in der Türkei dochowstiſchen Briefen wieder auf g Tayet Bei dieſer Geleger

tungs WVeront her ermor,ete deten 24 im hre anng e heit ſtellte ſich ein eigenthümlicher Widerſpruch zwiſchen den Verungs über die Bevolkerung eten 7 und verwundeten inwirke Wie es heißt wäre ſeitens des Herzogs Decazes die tretern des Bundesraths heraus Geh Rath Hanauer gab dem48 Feſonen Man hat Militär dorthin geſandt Der Adjutant v e diesbezüglicher IJnſtructi folgt ter de e egrathe r ine ar ſelbſtrerſtandit
r g ezüglicher Jnſtructionen erfolgt Abg Windthorſt die Verſicherung daß ſelbſtverſtändlich nurd über es Großvezirs iſt nach Herakea entſendet worden um wegen von der Beſchlagnahme beſtimmter Briefe die Rede ſein könne

ichten der dort vor Kurzem ſtattgeljabten Unruhen bei welchen eine während Geh Rath Oehlſchläger erklärte daß die Poſtbeamtena n van bezriffene geiechiſche Schule demolirt ſein ſoll n Deutſches Reich
2
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eitungen zu den len fürthek an t Die e r

die n

leiten Jm Tuna Vilajet wurden bereits

u naVilajet t Miniſtern ceonferirt An den für dieſe Woche angeſetzten Hofnur ſenden und zwar drei Ehriſten u Er Die jagden wird der Kaiſer wie die Prov Corr ſchreibt nicht
intgabe n Wzahlverhältniſſes hat in uhegen Krei theilnebmen

der iſchen Be be e e einichen un Tuna Vilajet Bismarck werden in dieſer Seſſion am 9 und 16 Dec

auf beſtimmte Categorien von Briefen aufmerkſam gemacht
werden müßten Der Abg Hänel ſah nach dieſer letzteren Er
klärung die Gefahr daß das Briefgeheimniß unter Umſtänden
ganz illuſoriſch gemacht werden könnte und beantragte deshalb
ausdrücklich zu ſagen Die Beſchlaanahme von einzeln bezeich
neten Briefen ſowie von ſolchen Telegrammen Dies Amende
ment und ſodann der ganze Paragraph wurden mit großer
Majorität angenommen Der Abg Lasker ſprach übrigens über
den zwiſchen den Bundesrathscommiſſaren hervorgetretenen Wi

die Deputirtenkammer In den letzten Tagen hat der Kaiſer mehrfach mit den

rhältniß der Die parlamentariſchen Abende des Reichskanzlers Fürſten

rdentlichen Credit von 10,200,000 Mark bei der Reichsver

jlr gefäühr wie 3 i ſtattfinden derſpruch ſeine ſcharfe Mißbilligung aus und wunderte ſich daßr c der Wer reren W dar es Seitens des Generalpoſtmneiſters De Stephan iſt der Wurhktnderge e Juſtteminſſter 8 Wentnacht micht de wabre
Vol als deprimirend ken und dieſe Verſtimmung iſt eine um ſo neuerdings ein Geſetzentwurf ausgearbeitet und dem Bundes e s e n rranrt a en ver G

24 ittna machte dem gegenüber darau ubeleh tiefere als im betre Rundſchreiben des Vali gleichzeiti rath vorgelegt worden welcher daran Pingeht einen außer Mitglieder des Bundesraths nur als Vertreter ihrer re

D eine Ba e 6 n waltung zu fordern Erbauung unterirdiſcher Telegraphenv W an es re tangen Geſebentwurf wird vorausſichelich nvch berr
e Reformſchrittes war der nern Seſſion dem Reichstage zur Genehmigung unter

ung auf dem Cheri n ſpectiven Re W fungirten Begreiflicherweiſe beeilte ſich der
Abg Windthorſt dieſen die Einheitlichkeit des Bundesraths ge
genüber dem Reichstage auflöſenden Gedanken weiter auszuſpin
nen während der Abg Hänel die Gelegenheit exrgriff um die

5 Bevö eitet werden Nothwendigkeit eines verantwortlichen Reichsminiſteriums darzufür die terten en Welch und wird lüſr Die Regelung der r peterſg r Reichswegen fin ine Hiffere war re u W le
ä ſion eine Differenz geblieben ie Cohö ts An deres erübrigen als aus eigenem Antriebe äßt noch immer auf ſich warten obgleich der betreffende S Durchſicht der beſchla nahmten Papiere nur dem Richter zuſtehen

ſoll die Regierung erklärt dazu auch die Staatsanwaltſchaft für
l zu commandiren Die Wahlverfügungen In der Commiſſion welche den LandeshausbaltsEtat für hefügt Trotz des Widerſpruchs von Seiten des Bundesratts

drei Delegirte dieſes Theils von Bulgarien ſetzentwurf für jede Seſſion des Reichstages in Ausſicht ſteht
nach

der ung der Mabomedaner und Nicht ElſaßLothringen vorberäth erklärte der Regierungs Come Hnguns n ca Wiſte miſſarius daß falls es nicht gelingen ſollte in nächſter Zu kuſſion rief S 100 hervor Hier beantragte der Abgeord Haſſel
wo Staatgrechte im ottomaniſchen Reiche ausſehen wird Gutemkunft die Apotbekerfrage für das ganze Reich zu regeln die mann daß für die bei Beſchlagnahme verurſachte Eigenthumsbe

7 Vernehmen nach iſt eine Miniſterkriſis ausgebrochen indem ſelbe für ElſaßLo ger einer be

wurde der Commiſſionsvorſchlag angenommen Eine lange Dis

onderen Regelung bedürfe ſchädigung im Falle der Freiſprechung von Seiten des Staats
änze der Wie die Poſt hört ſieht man energiſchen Maßnahmen Erſatz geleiſtet werde zog indeß ſeinen Antrag zu Gunſten einese e e e e geben des Zenhe be Wbelenernte en en e e ehe e e
n auf die Entſcheidung des Sultans provocirt hat Zu dem hochwichtigen Kapital der Schulgeſ und Vähr Caſſel war zurück Der Antrag Hänel würde ſchließuch

x Der ruſſiſche Reichskanzl ürſt Gortſchak t de heit spflege ſchreibt die Elberfeld Ztg ſehr richtig durch Stimmenzählung mit 125 gegen 121 Stimmen abgelehnt

er enol r mangelhafte Hetzung fſa a e e Un nke idigung wurden ohne weſentliche Debatten na ngarjens abgehen werde Da nun gleichzeitig die Pforte er auf der einen Seite auf ver anderen eine nicht hinlänglich ge miſſionsrorſchlägen angenommen

nur S eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeereereeereeeree edere e iren zu laſſen ſprach er bei ſich während Auguſt mit dem wo eben der Vater geſtanden ohne das Blatt zur Hand zuttet 53 Sturmſinth Achte vor her die Gaslampen auf den Fluren waren nehmen die Handſchrift war deutlich genug la
alls ſchon ausgelöſcht den Corridor hinaufſchritt und jetzt an Hochwohlgeborner hochzuverehrender Herr General
T Roman in ſechs Büchern von des Vaters Thür ſtill ſtand Ew Hochwohlgeboren wollen gütigſt entſchuldigen daß der
um Friedrich Spielhagen Sie können das Licht da auf den Tiſch ſtellen und meinet ergebenſte Endesunterzeichnete es wagt Ew r r
e wegen zu Bett gehen und Friedrich ſagen daß er mich morgen Aufmerkſamkeit auf eine Angelegenheit zu lenken welche daslr Fortſetzung um ſechs Uhr wecken ſoll Wohl Jhrer werthen Familie auf das ernſtlichſte zu gefährden

aus 5 habe den Menſchen nicht geſehen der ihn gebracht hat Er hatte die Worte lauter geſprochen als nöthig war und droht Es handelt ſich aber um ein Verhältniß welches Jhr
und Wert hat ihn auch nicht weiter gekannt und er wird dabei fiel ihm auf daß ſeine Stimme ſeltſam fremd klang Je Sohn der Herr Lieutenant von Werben ſeit längerer

in ja denn wohl auch ges wieder weggegangen ſein Aber ich als ob es gar nicht ſeine eigne Stimme wäre Es war Zeit mit der Tochter Jhres Nachbars des Herrn Marmor
werde den Brief ja dem General ſelber bringen gewiß nur weil ſchon Alles ſtill im Hauſe war ſo ſtill daß waarenFabrikanten Schmidt unterhält Ew Hochwohlgebo

n müſſen und der Geneal wird ein ganz curioſes Geſicht machen er jetzt wieder das Blut in ſeinen Schläfen rieſeln und ſein ren wollen dem Unterzeichneten erlaſſen obgleich er ſehr

m als n den Brief lieſt Herz ſchlagen hörte wohl dazu im Stande wäre auf Einzelheiten gebenn einer Die verfluchten Manichäer murmelte er noch einmal durch die beſſer in der Verſchwiegenheit bleiben in welcher ſie die
on Auguſt konnte trotz der gur e Sorge die er für vie Zähne als er an die Thür pochte Betheiligten allerdings vergeblich zu halten ſuchen und

r e n et vie Herein wenn der nie z dittet S errn l zu frae er du anders au man Der Vater ſtand an ſeinem Arbeitstiſch über dem die Hän gen wo er heute end von 9 Uhr und mit wem ert za auch weggekriegt haben ein großmächtiger ekampe Auch auf der Conſole vor dem Se eine Zuſammenkunft gehabt ſo iſt es nur um Ew e
We r I brannten die Lampen noch es war unheimlich hell in dem Zim geboren anzudeuten wie weit das erwähnte Verhältniß bereits

v re der dte Wegſer war wer und unbeimiiqh auſgerannit I gleich 33 sedihen de ſo thöricht wie unerlaubt ſein anzunehmen daß

en enke rin Tagen fang aber was auf der Welt konnte es anders war wie es Ottomar geſehen ſo lang er denken konnte Er

m p J
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e Auge t
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Der Vater würde ihm wieder eine allerliebſte Scene

Er idere die Cigarre aus detn Fenſter Auguſt hatte

Ventenant vicht doch lieber die Uniform

e Wanſt mr gen die lang Dann w i ihn nicht geleſen haben ich habe ihn

Brrr J
t

T r

hätte am Ende doch die Uniform anziehen ſollen
Ich bitte um Entſchuldigung Papa daß ich im Neglige

im ff zu Bett zu gehen und Auguſt

Ew e von dem Allen unterrichtet wären und
leichſam nur ein Auge zugedrückt hätten wenn Jhr Herr
ohn auf dem Punkte ſteht ſich mit der Tochter eines ultraah bah er würde dann einige Tage früherwenn denn doch nun ſo e t elebeſnne mme ich radikalen Demokraten zu verloben im Gegentheil der Unter

e n nur damit vieſe ſchandlichen Scherereienſ machte es ſo eilisz in Jeichnete kann ſich im Khraus die ſchmerzliche Ueberraſchung
umal ffhörten vor denen re in der Nacht Der Vater ſtand noch immer an dem Tiſch die eine Hand alen welche Ew er be Leſung dieſer Zei

immer keine Ruhe hatte und Cigarre empfinden dürften aber Ew Hochwohlgeboren der Unterr aufgeſtüzt ihn den Rücken zukehrend ohne zu antwortenDas re des Vaters legte ſich wie ein Alp guf Otto
mar s Seele er ſchüttelte mit einer gewaltſamen Anſtrengung
die dumpfe ab Was Papa r

langſam umwen und au Blatt das vor ihm anu Finger deutend m

e iſt auch Soldat geweſen und weiß was ſoldariſche

iſt wie er denn ſeinerſeits Zeit ſeines Lebens auf e
gehalten und er hat es nicht länger mit anſehen kö n

nen daß mit der a braven hochverdienten Offein freventi Spiel getrieben e
v un r als jeder Andere zum Wächt eſcheint

W nene glaubt daß es nach dem Obigen keiner
v sehen e beſonderen Verſicherung der ungemeinen Hochſ di Er war von dem Tiſch gurückgetreten un S e mit welcher er Ew Hochwohlgeboren und e Zehn

e und auf de W langſar äßigen Schrittes m geboren ganzer Familie J
un of 9 u v gen a treueſter
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Schweiz
Der in Bern verſammelte Congreß der Internationale der

übrigens recht unbeachtet von allen Parteien ein Stillleben
führt hat auch dem orientaliſchen Kriege gegenüber Stellung
genommen Jn einem Manifeſte wird erklärt daß die Inter
nationaliſten in jener ſchändlichen und blutigen Komödie
keine Rolle ſpielen wollen Außerdem wird weidlich auf
Diplomaten und Regierungen geſchimpft man hört da von
Schelmen und Bloödſinnsdiplomaten von Hanswurſten
Mordgeſellen und dergleichen

Spanien
Auch Spanien hat ſeine religiöſe Debatte im Parlament

gehabt ſelbſtverſtändlich ſind die gut päpſtlich Geſinnten mit
einem glänzenden Sieg davongekommen Ein Antrag des be
kannten Abgeordneten Sagaſta der dahin ging zu erklären
daß die madrider Regierung dem Toleranz Artikel der Conſti
tution über die Religionsfrage eine unrichtige Auslegung ge
geben habe iſt nämlich vom Congreß mit 183 gegen 60
Stimmen abgelehnt worden Aus Madrid war freilich kaum
etwas Anderes zu erwarten Gleich dem Miniſter Präſidenten
Caſtillo der es wie man weiß ausdrücklich erklärt hat ſind
dort die meiſten hochgeſtellten Perſönlichkeiten nur in ihren
Mußeſtunden Freidenker

Rußland
Man ſchreibt aus St Petersburg Die ſchwierige Lage in

der ſich Serbien nach dem verlorenen Feldzuge befindet be
wog den Fürſten Milan dem zur Berichterſtattung nach
St Petersburg berufenen ruſſiſchen General Conſul Karzoff
einen Specialabgeſandten in der Perſon des fürſtlichen Senats
präſidenten Marinowitſch mitzugeben Es ſind ſchwere An
klagen die gegen den General Tſchernajeff hier eingelaufen
ſind und ſie ſind ſolcher Natur daß ſie hier nicht wiederholt
werden ſollen Das Eine ſteht feſt daß dem Treiben des in
Serbien ſich als ruſſiſchen und in Rußland als ſerbiſchen Ge
neral gerirenden Tſchernajeff bald ein Ende gemacht werden
wird Die Aufregung gegen denſelben iſt nicht nur in den
ruſſiſchen h ſondern auch in den mittleren Klaſſen
wo er früher am meiſten gefeiert worden iſt im Wachſen und
die hierher gelangenden Telegramme und Briefe der ruſſiſchen
Freiwilligen in Serbien ſind nicht gerade dazu angethan dieſe

Stimmung abzuſchwächen
Der ruſſiſche Kriegsminiſter hat 60,000 Stück Specialkarten

der Türkei und der Donau Fürſtenthümer ebenſo eine annähernd
gleiche Anzahl öſterreichiſcher Genera ſtabskarten von Ungarn
Galizien und Siebenbürgen ankaufen laſſen Ein Theil dieſer
Karten liegt zur Verſendung an die Truppen ſchon bereit eine
Ausgabe derſelben mit ruſſiſchen Ortsnamen und Schriftzeichen
für die Unterführer wird vorbereitet

i h

Halle den 30 November
Aus der Univerſität Nach dem amtlichen Verzeichniß des

Perſonals und der Studirenden für das Winterſemeſter 1876777
welches in dieſen Tagen ausgegeben werden wird befinden ſich
auf der Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg im Ganzen 884
Studirende einſchließlich 30 nicht immatriculirter Hospitanten
Die Geſammtſumme der immatriculirten Studirenden im vorigen

Semeſter betrug 888 von welchen 593 ins neue Semeſter über
traten neu immatriculirt wurden 261 die Geſammtzahl der im
matriculirten Studirenden im laufenden Semeſter beträgt mithin
854 Den Facultäten nach vertheilen ſich die Studirenden wie
folgt 181 gehören der theologiſchen 122 der juriſtiſchen 144 der
mediziniſchen 457 der philoſophiſchen Facultät an und umfaßt
letztere Zahl auch die Studirenden der Landwirthſchaft Auf das
engere Vaterland Preußen kommen 690 Studirende 164 ſind
Ausländer und zwar gehören an Frankreich 1 Großbritannien 1
den Niederlanden 5 Oeſterreich 11 Rußland 13 der Schweiz 3
Amerika A Aſien 1

Die Verſammlungen der Sonntag svereinigung des
Vereins für Volkswohl im Bürgergarten erfreuen ſich fortgeſetzt
der lebhafteſten Theilnahme der Vereinsmitglieder Der große
Zudrang zu dieſen Zuſammenkünften machte es bei der Be
ſchränktheit der Localitäten nothwendig nur Vereinsmitgliedern
und deren Angehörigen ſowie den Schülern der Fortbildungs
ſchule des Vereins den Zutritt zu geſtatten da der Saal meiſt

ſchon eine Stunde vor Beginn des Vortrages überfüllt iſt Der
Vorſtand hat aus dieſem Grunde ſeit längerer Zeit davon abge
ſehen die dort allſonntäglich in der Zeit von 3 bis 8 Uhr zu
ſammentretenden Seipigun gen in den hieſigen Blättern anzu
kündigen Die Zeit vor Beginn des Vortrages wird durch

lehre ausgefüllt Letzteren ertheilt in uneigennützigſter Weiſe

glieder getroffen
In der erſten Hälfte des nächſten Monats ſteht dem hieſi

gen Theater publikum bekanntlich ein großer Kunſtgenuß
bevor Die königl Hofſchauſpielerin Frau Louiſe Erhartt ver
mählte Gräfin von der Goltz wird nämlich vom 13 bis 16

und Anna von Oeſterreich auftreten Bei einer der letzten Vor
ſtellungen der Jungfrau von Orleans im königl Opernhauſe in
Berlin wurde der Darſtellerin der Titelrolle Frau Erhartt die
Auszeichnung zu Theil daß der Kaiſer die Künſtlerin in die
Hofloge rufen ließ und ihr ſeinen Beifall und ſeine Anerkennung
ausſprach Wir kommen vor dem erſten Auftreten der Frau
Erhartt noch näher auf ſie zurück

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind
Barometer 27 10 64 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 84,3
Thermometer 1,8

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

29 November 8 Uhr morgens Das Baromet r war geſtiegen
mit Ausnahme des nordöſtlichſten Theils von Deutſchland Der
Himmel hatte ſich etwas aufgeheitert die Temperatur war aller
wärts über 0 Die Luftſtrömung theils ſchwach theils friſch
war Süd und Südweſt

ProvinziaſWeachrichte
Herrn Oberbürgermeiſters Haſſelba

19 Vereinen dem Jubilar eine Senerade Am Feſtmorgen be

hierher hat mich Gott gebracht dem ſich einige Feſtpiegen an

mus und Die Himmelschöre rühmen des Ewigen Ehre Dar
auf folgte die Gratulationschur Es erſchienen zu derſelben nach
einander der Magiſtrat die Stadtverordneten eine Deputation
des Schützenvereins die Directoren der höhern Schulen die
ſtädtiſchen Rectoren die Vertreter der hieſigen königlichen Be
hörden der Kaufmannſchaft der Direction und des Verwaltungs
rathes der Feuer und Hagel Verſicherungsgeſellſchaft der Ma
giſtratsbeamten und anderer Corporationen Um 3 Uhr begann
das Feſtdiner in den reichdecorirten Sälen der Harmonie an
welchen etwa 300 Perſonen theilnahmen Die Beamten des Ma
giſtrats hatten ſich zu Ehren des Tages in dem mit dem Relief
Portrait des Jubilars geſchmückten Saale des Eitel ſchen Eta
bliſſements vereinigt Unter den zahlreichen Geſchenken die dem
Jubilar dargebracht iſt das hervorragendſte ein Capital von
15,000 Mark zur Begründung einer HaſſelbachStiftung Das
ſelbe iſt durch Beiträge aus der Bürgerſchaft hervorgegangen
Außerdem übergaben das Feſtcomité dem Gefeierten aus dem
ſelben Fond eine Equipage mit Silberbeſchlag und zwei ſilberne
Schalen der Magiſtrat übexreichte einen koſtbaren ſilbernen
Tafelaufſatz die Beamten des Magiſtrats zwei prachtvolle fünf
armige ſilberne Leuchter die Schützengilde einen ſilbernen Pokal
und die Kaufmannſchaft ein ſilbernes Tafelſervice für 48 Per
ſonen Die hieſige Johannisparochie hat in der Ordnung des f
ſonntäglichen Gottesdienſtes dahin eine Aenderung getroffen daß
der Frühgottesdienſt ſtatt um 9 Uhr nunmehr um 10 Uhr und
der Nachmittagsgottesdienſt ſtatt um 2 Uhr um 5 Uhr beginnt
Jn der Ulrichskirche beſteht dieſe Veränderung hinſichtlich des
Nachmittagsgottesdienſtes bereits ſeit einigen Monaten Am
Sonntage dem Todtenfeſte fand auf dem neuen ſtädtiſchen Be
gräbnißplatze in der impoſanten Grabcapelle eine gottesdienſtliche
Feier zum Gedächtniß der Verſtorbenen ſtatt er Magiſtrat
hat eine jährliche Wiederkehr derſelben angeordnet

D Wittenberg 28 Nov Der Cultus Miniſter Dr Falk
empfing am Sonnabend in Gegenwart ſeiner Familie und einer
größern Anzahl hoher Staats und Kirchenbeamten die Depu
tation von hier welche ihm das Ehrenbürger Diplomunſerer Stadt überreichte Das von der artiſtiſchen Anſtalt von
M Spiegel in Breslau ſinnig dargeſtellte Blatt zeigt außer dem
Text der Urkunde am oberen Rande das Bild der Schloßkirche
an der linken und rechten Seite das Lutherhaus das Rathhaus
die Stadtkirche und die Denkmäler Luther s und Melanchthon s
am unteren Rande das Jnnere der Lutherſtube Der reichver
zierte ſchwarzſammetne Deckel trägt in der Mitte das Stadt
wappen in Silber Se Excellenz ſagte der Deputation den Be

Unterricht in weiblichen Handarbeiten für Frauen und Mädchen ſuch der alten Lutherſtube zu
unter Leitung der Frau Dr Richter und einigen anderen hieſigen
und auswärtigen Damen ſowie durch Unterricht in der Anſtands

S7 7T2Der General hatte ſeinen Sohn mehrere Minuten Zeit
Dame die nicht von Adel iſt heiratheſtgelaſſen jetzt als Ottomar noch immer regungslos vor ſich

hinſtarrte nur die Zähne nagten geſchäftig an der blaſſen
ünterlippe blieb er durch die Länge des Zimmers von
ihm getrennt ſtehen und fragte

Haſt Du eine Ahnung wer dieſen Brief geſchrieben hat
Nein

aſt Du den leiſeſten Verdacht die Dame um die es ſich
handelt

Um Gotteswillen rief Ottomar heftig
Ich bitte um Verzeihung aber ich bin in der peinlichen

Tage fragen zu müſſen da Du mir die Erklärungen welche
ich erwarte ſchuldig bleiben zu wollen ſcheinſt

Was ſoll ich hier erklären fragte Ottomar mit verbiſſenem
Trotz es iſt wie es iſt

Kurz und bündig erwiederte der General nur nicht
ebenſo klar Mir wenigſtens bleiben noch verſchiedene dunkle
Punkte Haſt Du der Dame ich darf mich doch ſo aus
drücken

Ich würde Dich ſonſt darum erſuchen müſſen
Alſo haſt Du der Dame irgend etwas und wäre es das

Geringſte vorzuwerfen was abgeſehen von den äußerenVerhalniſſen wovon ſpäter Dich verhindern könnte ſie in

Elſe s Geſellſchaft zu bringen bei Deiner Ehre
Bei meiner Ehre nein
Weißt Du von ihrer Familie abermals abgeſehen von

den äußern Verhältniſſen irgend etwas auch nur das Ge
ringſte was einen andern Officier der nicht in Deiner excep
tionellen Lage wäre verhindern würde und müßte ſich mit der
Familie zu verbinden bei Deiner Ehre

Ottomar zögerte einen Moment mit der Antwort er wußte
von Philipp abſolut nichts Ehrenrühriges er hatte gegen

den eingeborenen Jnſtinkt des Gentleman gegen einen
Menſchen der in ſeinen Augen kein Gentleman iſt aber es
dünkte ihm Feigheit ſich hinter dies dunkle Gefühl verkriechen

Unter anderem damit daß Du enterbt biſt ſobald Du eine doch auf dergleichen gefaßt ſein Uebrigens bi h Dir
Gerechtigkeit ſchuldig zu erklären daß ich mich in Deinem
Betragen gegen Fräulein von Wallbach jetzt wenigſtens zu
orientiren beginne und in demſelben nur die Conſequenz ver

freilich leider niemals und in keinen
Punkte gewöhnt haſt Nach meiner Auffaſſung war es Deine
Pflicht ein für allemal zurückzutreten in dem Augenblicke da
Dein Herz ernſtlich nach einer andern Seite engagirt war
Es wäre das immerhin bei unſern engen Relationen mit
Wallbach s ſehr unbequem und unangenehm geweſen ab
ſchließlich man kann ſich in ſeinen Gefühlen täuſchen und 7
Geſellſchaft acceptirt auch dergleichen Wandlungen des Herz
und die praktiſchen Conſequenzen wenn Alles zur rechten Ze

und mit guter Manier geſchieht nenjetzt ausführen wirſt ohne Dir und uns die ernſthafteſte
Verlegenheiten zuzuziehen weiß ich nicht ich weiß nur daß

en muß Oder hätteſt Du Dein Unrecht
en und Dich hier gebunden wie Du Dich dort gebu

den haſt denIch bin gegen Fräulein von Wallbach durch nichts gebund
als was alle Welt geſehen hat durch kein Wort das
alle Welt gehört hat oder wenigſtens hätte hören dürfen u
mein Gefühl für ſie iſt vom erſten Augenblicke an ſo
kend geweſen

Wie Dein Betragen Sprechen wir alſo nicht mehr

zu wollen
Nein er grollend
Du haſt Dame mit Deinen Verhältniſſen bekannt ge

macht uIm Allgemeinen ja

K Torgau 28 Nov Schwurgerichtsverhandlungen Forſ

err Univerſitätstanzlehrer Rocco Sicherem Vernehmen nach
eabſichtigt der Sonntagsverein auch in dieſem Jahre eine Weih

nachtsbeſcheerung im Saale der Kaiſer Wilhelms Halle zu ver
anſtalten Die Vorbereitungen dazu namentlich die AusſchmückungJ n ſuchte ſich jedoder Weihnachtsbäume ſind bereits durch jüngere Vereinsmit Straach überredete ſie

melden für welche Dienſtleiſtung er 5 T
f ein und nachdem er baar 7

Kleidungsſtücke und einige Lebensmittel vorwegerhalten nete
er ſich bei dem GefängnißAufſeher Greifelt in Wittenberg t
demſelben die an Schenke gerichtete Aufforderung
tritt vor und wurde in Fo
fängniß aufgenommen Der
vorgeſetzten Behörde über den Antritt und Verbüßung der S
des Schenke amtlichen Bericht
nicht verſchwiegen bleiben und wurde in Fol
gegen Beide erhoben
halt der Anklage zu wollten aber ihre Kenntniß daß der glei
Beurkunden bei Vollſtreckung von Strafen ſtattfinden müßte

Die Geſchworenen erklärten beide Angeklagte in
nichtſchuldig und wurden dieſelben demgemäß vom Gerichtshof

Angeklagte Die verehelichte Zimmergeſell

Straach ging darau

December viermal hier gaſtiren und als Julia Valentine Johanna

Die Angeklagten ga

nicht zugeben

freigeſprochen T
chſe Wilhelmine und deren Tochter Auguſte aus Vit

ten ber g Die von dem Zimmergeſellen Ochſe und deſſen Familie
im Hauſe des Malers Döring
3 April d J in Abweſenheit des Ehemann e
wart der Tochter Auguſte von dem Hauswirth gekündigt mit
dem Bedeuten daß die Wohnung zum 1
müſſe und von dieſer Kündigun
Kenntniß zu geben ſei N ndaber die genannte Familie nicht aus weshalb Döring bei
ſtändigen Behörde auf Exmiſſion klagbar wurde
beſtritt aber die Kündigung weshalb die Vernehmung
Angeklagten erfolgte welche erklärten von einer Kündigung nichts

Dieſe Ausſage bekräftigten ſie mit dem
der Behauptung der Anklage ein

Die Ehefrau des Ochſe blieb bei ihrer
früheren Ausſage ſtehen und betheuerte daß die Unterredung

nur auf einen Tauſch einer anderen
Wohnung im Hauſe bezogen habe weil ſie an der Nähmaſchine
fleißig gearbeitet und durch deren Geräuſch verhindert worden

von der Unterredung etwas zu hören Die
ergab daß die verehelichte Ochſe noch an demſelben Tage einigen
Mitbewohnern des Hauſes die an ſie gerichtete Aufkündigung
der Wohnung mitgetheilt hatte deſprachen die Geſchworenen das Schuldig wegen wiſſentlichen
Meineids aus bejahten jedoch auch die ihnen geſtellte Zuſatzfrage
daß die Angeklagte ihre Ausſage zu Gunſten einer Perſon rück
ſichtlich welcher ſie die Ausſage ablehnen durfte erſtattet ohne
über das ihr zuſtehende Recht die Ausſage ablehnen zu dürfen
belehrt worden zu ſein Sie wurde in Rückſicht hierauf zu ſechs
Monaten Gefängniß verurtheilt ihre Tochter aber freigeſprochen

8 Angeklagter Sattlermeiſter K A Gö
Vertheidiger JuſtizRath Ritter Hier lag ein Verbrechen gegen
die Sittlichkeit in 5 Fällen vor und war daher bei dieſer Ver
handlung die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Das Verdict der Ge
ſchworenen lautete auf ſchuldig und wurde Angeklagter zu drei
Jahren Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf

Jn dem benachbarten Dorfe Göhritz
wurden in den letzten vierzehn Tagen zwei diam antene Hoch

Die eine von dem früheren Ortsrichter Trömel
und deſſen Ehefrau die andere am 24 von dem Schmiede
meiſter Wittersberg ſchen Eheleuten
wurden vom Ortsgeiſtlichen eingeſegnet und empfingen die Gra
tulationen des Kirchen und Gemeindevorſtandes Sie haben
ſich noch einer ihrem hohen Alter angemeſſenen Rüſtigkeit zu er

Das Schickſal des unglücklichen Mühlenknappen Schrader
findet allerwärts die lebhafteſte Theilnahme
waltung von Kroppenſtedt hat auf eine von einem magde
burger Bürger an ſie gerichtete Anfrage folgende Antwort ertheilt

Kroppenſtedt 27 November
Jm Verfolg Jhres gefälligen Schreibens vom 26 d M et

widern wir Jhnen ergebenſt daß der frühere Mühlenknappe
jetzige Arbeiter Friedrich Schrader hier im Hauſe Nr 38 Hohe
ſtraße von Seiten der hieſigen Stadtbehörde Wohnung erhalten
hat und ſich augenblicklich noch nicht mit Arbeit beſchäftigt da
er ſehr der Erholung bedarf Der 2e Schrader iſt Wittwer hat
eine verheirathete Tochter in Magdeburg und zwei Töchter im
Alter von 15 und 13 Jahren welche während der Zeit wo
Schrader im Zuchthauſe war auf Koſten der Stadt erzogen
wurden letztere jetzt noch bis der Vater im Stande ſein wird
ſie wieder ſelbſt zu erziehen Schrader iſt im vollſten Sinne
des Wortes verarmt Es hat die über ihn verhängte trat
ſo auf ihn gewirkt daß er im 53 Lebensjahre ſtehend geknickt

Er weiß es ſeinem Schöpfer nicht genug zu danken
an den Tag kommen ſoll durch r

Bekenntniß des Thäters der ihn in das Verderben geſtürzt i
Seine völlige Entlaſſung aus dem Zuchthauſe wird aber ma

früher erfolgen können bis der frühere Müllerburſche je

innegehabte

Juli geräumt
Ehemann Oauch dem Eh

blauf der Kündigungszeit zog

c Magdeburg 29 Nov Die rig Jubiläumsfeier des
ch die geſtern ſtattgefun

den war eine ebenſo verehrungsvolle als großartige und erfreute
ſich in allen Theilen der Bürgerſchaft der allgemeinſten Theil
nahme Am Vorabende brachte die Sängerſchaft beſtehend aus

zu wiſſen
Dieſer Eid ſollte nun nach der
wiſſentlich falſcher ſein

des Döring mit ihr ſich
grüßte ihn um 7 Uhr die StadtCapelle mit dem Choral Bis

ſchloſſen Um 7 Uhr überraſchte den Gefeierten das Muſik
corps des 26 Jnfanterie Regiments mit einer Morgenmuſik
Eine Stunde ſpäter erſchien der Schülerchor beider Realſchulen
und ſang im Bürgerſaale des Rathhauſes das Te deum auda

gleiche Dauer verurtheilt
Ouerfurt 29 Nov

zeiten gefeiert

daß ſeine Unſchuld jetzt noch

Richter Maurergeſelle Auguſt Schenke aus WitDie Vertheidigung führte der Rechtsanwalt Schultze en
verhalt iſt folgender Der Maurer Schenke hatte eine einmoe
liche Strafe im Gefängniß zu Wittenberg zu verbüßen

u befreien indem er den Handat
an ſeiner Stelle

um Sir te
ſſen als Schenke in dar ſan
gnißAufſeher erſtattete e

iner
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der zu
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Beweis aufnahme

Gegen die Ehefrau des Ochſe

tze aus Seyda

Die beiden Jubelpaare

Die Polizeiver

6 Angeklagte Handarbeiter Gottfried Straach genannt Knecht Günther der ſich ſelbſt den Händen des Gerichts 7 i Je

Nein
Das war ein wenig unvorſichtig indeſſen ich begreife es

Aber im Allgemeinen ſagſt Du kennt ſie die Schwierigkeiten
die auch im günſtigſten Falle eine Verbindung zwiſchen ihr
t Dir haben würde

Ja

Haſt Du ſie je fühlen laſſen daß Du weder Willens noch
n ſeieſt die Schwierigkeiten zu beſeitigen

Nein
Sondern ſie vielmehr glauben laſſen ſie vielleicht verſichert

d Du dieſelben beſeitigen könnteſt und würdeſt
a

So wirſt Du die Dame heirathen
Ottomar zuckte zuſammen wie ein Roß dem der Reiter die

Sporen in die Flanken ſchlägt Er hatte gewußt daß das das
Ende ſein würde ſein mußte trotzdem wie es jetzt ausge
ſprochen war bäumte ſich ſein Stolz gegen den Zwang auf
welchen irgend Jemand und wäre es auch der eigne Vater
ſeinem Herzen anthun wollte Und im Hintergrunde lauerte
wieder geſpenſterhaft die fürchterliche Empfindung die er im
Park gehabt daß er ſchwächer ſei als ſie die ſich ſo vertrau
ensvoll in ſeine Arme ſchmiegte Sollte er überall der Schwä
chere ſein überall folgen wohin er nicht wollte ſich überall
ſeigen Weg von Andern vorſchreiben laſſen

Nun und nimmermehr ſtieß er hervor
Wie nun und nimmermehr ſagte der General Jch

habe hier doch mit keinem eigenwilligen Knaben zu thun der
das Spielzeug zerbricht welches ihm nicht mehr gefällt ſon
dern mit einem Mann von Ehre einem Officier der die Ge
wohnheit hat ſein Wort pünktlich einzulöſen

Ottomar fühlte daß er einen Grund den Schatten eines
Grundes irgend etwas vorbringen müſſe

Ich meine ſagte er daß ich mich nicht entſchließen kann
nach einer Seite einen Schritt zu thun der mich in die
Lage brächte nothwendig nach der andern Seite ein Unrecht
zu begehen

Jch glaube Deine Lage zu verſtehen erwiederte der Gene
ral ſie iſt nicht angenehm wer ſo vielſeitig iſt ſollte

miſſe an die Du mich

faſſen wir lieber die Situation in s Auge die Du D
bereitet haſt und ziehen wir die Conſequenzen Die e t
daß Du Dir Deine diplomatiſche Carriere verſcherzt ha dem
Du kannſt nicht mit einer bürgerlichen Gemahlin an i
petersburger Hof
zweite daß Du

mindeſten einen ſe
gement Deines ä

e

n ich Dir die

aber

Wie Du dieſen Rüchzug

auf die Spit

chwan

davon

Dir ſelbſt
rſte iſ

oder irgend einem Hofe erſcheinen ſetzen
zu einem andern Regiment Snnt

laſſen mußt da Du mit einem gebornen Fräulein tig
zur Gattin in Deinem Regiment aus den widerwärtißi
Conflicten und Colliſionen nicht herauskommen würdeſt r zum
dritte daß wenn die Dame Dir nicht ein Vermögen an

r erheblichen Zuſchuß mitbringt das

ſten

entlic
ußern Lebens für die Zukunft ein weſ einch

anderes ſein muß als es bisher war und ich fürchte
das Deinem Geſchmacke wenig zuſagen dürfte igh
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P studirend

o pr Schlie mann in den ſogenannten Gräbern der Atriden

Alle

chem die Glocke hängt herrühren wird war dem Ohre ſofort nicht

nach dem Tode ihres
Auteuil bei Paris gebracht wurde obgleich das Mädchen welches
J vroteſtantiſch erzogen iſt ſich aus dem Kloſter ſehnt und in

wieder geöffnet iſt erfreut ſich einer außerordentlichen Frequenz

des großen Bierconſums auf acht Tage geſchloſſen werden

zeigen

at geſtändig überliefert hat von dem Schwurgericht7 de Leaurtbellt t
Ha einem Briefe eines kroppenſtedter Bürgers theilt die M
Aus r nachſtehende Stelle mit

ß Fetre des unglücklichen Schrader kann ich Jhnen nur
len daß derſelbe ein ganz ordentlicher Menſch ge

theilen nd hoffentlich noch jetzt ſein wird Vor der Verhaftung
ein Haus mit etwas Schulden darauf daſſelbe iſt

verkauſt worden damit Schulden und Koſten gedeckt werden
etzt iſt Schrader völlig mittellos Geſtern habe
erſten male wieder geſehen fand aber d er vor

um Arbeiten um davon leben zu können unfähig iſt
t zu elend und gebrochen aus Er kaufte ſich

t Wirthſchaftsſachen und meinte er müßte wieder von vorn
n Jch ihm dafür kein Geld ab wofür er ſehr

m r u ſ wan har iederbolen die Bitte an unſere Leſer an dem unglück
i Manne Mildthätigkeit zu üben Unſere Expedition nimmt

de Gabe zur Weiterbeförderung entgegen S unten

n Deſſau wird von den Socialdemokraten ein Herr
er aus Leipzig als Candidat zu den Reichstagswahlen

n zum

m

ſeit

iÄÜ CÄÜ Ü T Ü SWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Univerſität Zürich hatte im letzten Sommer 332

e 21 Theologen 22 Juriſten 193 Mediciner darunter
Damen und 86 Philoſophen darunter 6 Damen Neu hin
kommen ſind 3 Theologen 41 Juriſten 52 Mediciner dar

r 1 Dame und 27 Philoſophen darunter 1 Dame Die
Fſammtfrequenz wird ſich befriedigender geſtalten als man ur

inglich erwartetepringio Times Telegramm aus Argos 25 November meldet

zußer den ſchon gemeldeten Fundſtücken noch eine große Anzahl
Schmuckgegenſtände für Frauen von vorzüglicher Arbeit gefun
den habe Jn einem angrenzenden Grabe wurde gleich bei Be
in der Ausgrabung ein großer Kuhkopf aus Silber mit
immenſen goldenen Hörnern aufgedeckt ſodann ein großer gol

zener Gürtel fünf goldene Vaſen und immenſe goldene Knöpfe
dieſe Gegenſtände ſind von bewundernswerther Arbeit

Unter den anderen Fundſtücken befinden ſich 9 ſilberne Vaſen
und zahlreiche Bronceſchwerter Doch hat man keine Spur eines
eiſernen Geräthes gefunden Bei den Ausgrabungen in Grie
henland iſt wenn wir nicht irren Herrn Schliemann die Ver
pfüchtung auferlegt alle ſeine Fundſtücke dem Lande zu laſſen
und ſollen dieſelben ſowie die trojaniſchen zu einem Schlie
mannMuſeum vereinigt werden

Vermiſchtes
Von der kölner Kaiſerglocke wird jetzt nur Gutes berichtet

Am 28 d fand abermals ein Probeläuten mit dem 15 Centner
ſchweren Klöppel ſtatt Letzterer ſchlug im Großen und Ganzen
regelmäßig an Ab und zu berührte derſelbe wogl den Schall
ring nur an der öſtlichen oder auch an der weſtlichen Seite je
doch nach fünf bis ſechs Schlägen ſtellte ſich dann ſofort wieder
und zwar für längere Dauer der regelmäßige Anſchlag ein Der
Ton der Glocke entwickelte ſich beim Läuten ſchön rund und voll
ein ganz mäßiges Ziſchen und Schnarren welches denjenigen
die in der Nähe der Glocke ſtanden noch vernehmbar war und
das wohl zum Theil von dem reſonirenden Holzwerke in wel

mehr hörbar ſobald man aus dem Thurme auf die Straße
5 Dort vernahm man nur den vollen tiefen wohlklingenden

aßton

Ein neuer Mortarxafall Jn England erregt viel Aufſehen
der Fall einer jungen Engländerin welche von ihrer Stiefmutter

Vaters in ein katholiſches Kloſter in

jämmerlichen Briefen an ihre Verwandten um ihre Erlöſung
aus dem Hauſe der Nonnen bat Das Mädchen iſt nebenbei
bemerkt ſehr reich Die Sache droht in London bedenkliche
Dimenſionen anzunehmen und erregt viel böſes Blut

Das Hofbrauhaus in München, welches ſeit einigen Tagen

Der Liter des dortigen Bieres kommt auf 24 Pfg zu ſtehen
Die MaximiliansBrauerei berühmt durch die Verleitgabe
eines kräftigen geſunden Bieres mußte am Sonntag in Folge

Am Schlußtage waren die großen Lokalitäten genannter Brauerei
übervoll und ſtand das Publikum auf den Treppen und Gängen
i ſich noch nach Möglichkeit gütlich zu thun Die Maximi
iansBrauerei ſoll pro Tag durchſchnittlich 200 Eimer verbraucht

haben

be d Die Noth der Zeit Alljährlich werden zur Weihnachtszeit
i der berliner Poſt zur Bewältigung der Arbeitslaſt auf einige

den Perſonen angenommen welche einen geringen Diätenſatz
ziehen und kurz nach Neujahr wieder entlaſſen werden Dieſer
Aue nun haben ſich Tauſende von ſtellenloſen Perſonen Kauf

Vorträge
über die Geſchichte der griechiſchen Sculptur

V

Zu derſelben Zeit als Phidias die attiſche Kunſt zur höchſten
ollendung brachte erreichte durch des Ageladas dritten großen
hüler Polyklet von Argos auch die peloponneſiſche

ſt ihre höchſte Blüthe Jm Gegenſatz zur attiſchen Kunſt
Get den peloponneſiſchen Künſtlern der echte Schwung die
eiſtesfreiheit ſie hängen mehr am Realen und ihre Werke

di wie der Herr Vortragende ſich ausdrückte etwas hollän
n es Von Polyklet s Werken iſt an erſter Stelle zu
r das Goldelfenbeinbild der Hera von Argos begonnen

piſch 433 v Chr Die Königin des Himmels ſaß wie der olym
Zeus auf einem Thron in reichem Gewande auf dem

u trug ſie ein Diadem welches mit den Bildern der Chariten
ſie oren in Relief geſchmückt war Jn der einen Hand hielt
andern Granatapfel das Symbol der Fruchtbarkeit in der
Küche es Seepter auf deſſen Spitze ihr heiliger Vogel der
ſellet ſaß Leider können wir uns von dem Bilde keine Vor
man ung mehr machen da der Kopf der ſog Juno Farneſe wie

v jetzt erkennt nicht auf Polyklet zurückgeht
War ſächlich aber ſuchte ſich Polyklet die Sujets zu ſeinen
menſchige der Paläſtra in der Darſtellung des jugendlichen
ſatueg ichen Körpers übertraf ihn keiner Zwei ſeiner Aklethen
Jungg waren beſonders berühmt der Diadumenos ein
der d welcher ſich die Siegesbinde um den Kopf legt und
et ſelbſt 9oros der Speerträger Letzteren erklärte Poly
üchen K für ſeinen Kanon für ſein Jdeal des jugendlich männ
tuen ſint 8 indem er ein Buch über ihn ſchrieb Beide Sta
kön ind in mannigfachen Wiederholungen uns erhalten und
der Ku wir uns daher noch heute recht wohl einen Begriff von
dedrunent des Polyklet machen Die Körper ſind unterſetzt und
seinen der Torſo faſt vierſchrötig die Vollendung im ein

aber zeugt von ſtaunenswerthen anatomiſchen Kenntniſſen
er 27 anderes hochberühmtes Werk iſt die Amazone weiche
Abeitet c rrenz mit drei andern Künſtlern darunter Phidias

Se Kinſtimmig erkannten die vier Künſtler der Amazone
zweiten Preis zu den erſten nahm jeder für

des Polyklet den

leute unter ihnen Buchhalter ehemaliger Bankgeſchäfte und frü
herer Actiengeſellſchaften ferner entlaſſene Officiere Künſtler e
gemeldet Dieſe vielen Geſuche können aber nur zum geringen
Theil berückſichtigt werden zumal da überhaupt nur Militärs
welche von den betreffenden Regimentern während der Zeit ab
commandirt ſind oder civilverſorgungsberechtigte Perſonen an
genommen werden

Ein berliner Rentier beſitzt eine reichhaltige Schmetter
ling und Käfer Sammlung aus welcher er das Bildniß des

Kaiſers a die Siegesſäule hergeſtellt hat und in ſeiner Woh
nung zeigt

Jm berliner Aquarium iſt eine indiſche Rieſenſchlange
Python biviltatus von ungeheurer Größe eingetroffen Der be

kannte Thiergroßhändler Hagenbeck in Hamburg hat dieſelbe zwar
ſchon für den Preis von 300 Mark nach England verkauft ſie
indeſſen bis zum 5 December dem Aquarium überlaſſen Die
Schlange hat eine Länge von 22 Fuß und einen ſo ungewöhn
lichen Appetit daß ſie bei ihrer letzten Mahlzeit nicht weniger
als 12 große Kaninchen verſpeiſt hat

Zwiſchen einem Ruſſen und Türken ſpielte kürzlich in Monaco
eine komiſche Scene Der Türke ſaß eben am Frühſtückstiſche
eines Hotels als der Ruſſe eintrat und rief beim Anblick des
ſelben dem Kellner zu Garçon eine Platte ruſſiſchen Caviar

law Und während er ſich über den hermachte So wird es
bei uns Ruſſen den Baſchibozuks e So war man bei 4

Weizen 1000 Kilo wurde in feiner

des

am 30 November
Waare nicht ühermäßig

angeboten geringer ſchwer verkäuflich Geringer 192 21
M beſſerer 225 feiner bis 234 M

n 1000 Kilo 192 205 M bei wenig Offerte
1000 Kilo wurde in den mittleren Sorten viel offerirt

jeboch wurden Preiſe feſt gehalten feine Sorten machen ſich
knapp Landgerſte gewöhnliche 165 169 beſſere 172 176

feine und Chevalier 186 M

Börſenverſammlung in Halle

Gerſtenmalz 50 Kilo 13,50 M
Hafer 1000 Kilo 171 184 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo ViktoriaErbſen 225 240 Boh

nen mehr offerirt 50 Kilo 10 1025 Linſen 50 Kilo
1150 15 M

Kümmel 50 Kilo 46 47 M
Mais 1000 Kilo alter 153 156 neuer 141 144 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 147 150 M gefragt
Stärke 50 Kilo 23 M flau
Spiritus 10,000 Liter pr loco matter Kartoffel 56,50

Rüben 54 M
Rüböl 50 Kilo 36 M zu machen
Solaröl 50 Kilo feſt
Kleie Roggen 6,25 M Weizen 4,75 5 M

Während er ihn verſchlang murmelte er ſeinem Gegner ver Heu 50 Kilo 4 M
ſtändlich genug in den Bart So machen wir den Koſacken ein Stroh 50 Kilo 4,50 M

Ende Darauf der Ruſſe Kellner eine Portion türkiſchen Pi Je e rBerliner Vörſe vom 29 November

Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere
derſeits bald im beſten Zuge Aber der Türke that ſich mit dem zCaviar leichter als ſein Gegner mit dem Pilaw Zwei volle Conſol Anleihe 108,70 bz Amerik eerüdassr i
Stunden dauerte der originelle Zweikampf während deſſen beide Staats Anleihe 96,60 bz w z 1885 10020b
Theile un iern Flaſchen C arage r gegen Der ſtimmte Strutz C e Meine 93,40 bz do B nd so fund 101 356

C t 7 oſie weich und immer weicher und bei Beginn der nächſten l e 1855 136 25 be Oeſt Pap Rente 48,75 bzG
Stunden lagen ſie einander in den Armen und unter dem

iſch

Poſtdiebſtahl Jn Stuttgart iſt ein Poſtpraktikant ein
Menſch von 19 Jahren unter Mitnahme einer veruntreuten
Geldſumme von 20,000 Mark flüchtig geworden

Das Grab der Mutter Eva Nur Wenige werden es
vielleicht wiſſen daß ſich das Grab unſerer theuren Urgroßmutter
Frau Eva verehelichten Adam die bekanntlich 4000 Jahre vorChriſtus in der Verbannung geſtorben und nebenbei geſagt con
feſſionslos und ohne Beiſtand eines Geiſtlichen Rabbinersz
Jmams oder Bonzen beſtattet worden iſt noch heute in Dſchid
dah der Hafenßadt Mekka s befindet Die Araber haben ſ Z
eine Art Kapelle um das Grab gebaut die aber vor Kurzem
alb eingefallen iſt Dazu hat Mutter Eva noch keinen Grab

tein weshalb deren zahlreiche Enkel und Urenkel von denen
einige hohe Aemter andere viele Tonnen Gold oder Silber inne
haben an die Pflichten erinnert werden die Enkel ihren Groß
eltern gegenüber haben Eine Sammlung vom Nordpol bis zum
Südpol würde daher ſehr am Platze ſein um daraus die Kapelle
und einen Grabſtein mit Jnſchriften in allen todten und lebenden

Sprachen herzuſtellen Df Ztgr et Forderung Berliner Blätter erzählen eine
Hausfrau die in einem ziemlich entlegenen Stadttheile das dritte
Stock eines Hauſes bewohnt ſuchte durch das Jntelligenzblatt
ein Dienſtmädchen Tags darauf ſtellte ſich auch ein Mädchen
ein nach den üblichen Vorfragen und Antworten ſagte die Haus
frau So nun zeige mir mal dein Dienſtbuch Mein Dienſt
buch fragte das dienſtſuchende Mädchen J Madameken wenn
ich en Dienſtbuch hätte denn würd ick wol gerade in dieſe Jegend

Sag 77Sächſ Rentenbr 490 95,30 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 107,00bz

DeutſcheGr C B Pfobr 101,00bz

Darmſt Bank 99,50 bz

Disconto Comm 108,00 bz
Geraer Bank 75,00 G
Gothaer Zettelbank 90,50 B
8 eſche

Magdeb Privatbank 10250 G
MeiningerCreditBank 66,75bzG
Qeſt
Preuß Bank

Preuß Bodencred Bk 94,00 bz G

BergiſchMärkiſche
e nhaltiſche
do

Berlin Hamburger
Berl Potsd Magdeb

CölnMind I E 4 99,75 b

do SilberRente 52,80 b G
Franzöſiſche Anleihe

talieniſche RenteRumänier 80 86,50 bz

ru Neumaärk Pfandbr 84,00bz
Pfandbr 40

Bank und Jnduſtrie Actien
Sächſ Bank 123,40 G
Thür Bank 70,50 bzG
Weim Bank 41,00 G
Deſſauer Gas 166,50 bzG
Kön u Laurahütte 72,60 bz
Phönix Bergw 37,60 bz

o Lit BDortmunder Union 8,70 bz
Bochumer r 34,50 B
r Eiſenbahnd

örd HüttenV 37,00 bzG

do Zettelbank 94,00 bzG

redit Anſt 85,50G
eipziger Credit Anſt 106 00G

reditbank

Eiſenbahn Prioritäts Actien u Obligationeſn
Mgdb Hlbſt v 18654200 96 00
Magdeb Leipzig 97,90 B

99,00 G Niederſchl Märk I S 40095,00 bz
do II S 40 94,00 G
Vordh Erfurt I E 50

do Lit C 400 89,70 bz Oſtpreuß Südbahn 500
do Lit D 419 96,00 b G n e 400

RheinNahegar 4 103,50B
ziehen un drei Treppen hoch do II E 598 102,50bzB Thüringer I S 400

r e en e Sor G 5 z o S 490Für den Mühlknappen an Poenreh do V AhMagdeb Halbſt a do V S 4i/5eſh 100,00bzGFriedrich Schrader in Croppenſtedt
ſind bei uns eingegangen Taufgeſellſchaft in Pansfeld
Hrn Paſtor Scheele 1 M 60 Pf Caſino Geſellſch
Halle bei ihrer geſtrigen Zuſammenkunft geſammelt 24 M Fr
K 50 Pf Wilhelm Schramm und Auguſt Schramm in Halle
10 M F H F 50 Pf W C N 3 R N 3 K B35 Pf J F 35 Pf E F 30 Pf

Weitere Beiträge nehmen wir zur Beförderung gern entgegen indener 100,75 bzB54 Dei CölnMindener 5 bDie Expedition der S Zeitung HalleSorauer St 6,10 bz

Getreidebericht von H Wagner u Sohn
Halle 30 November 1876

e mäßigem Angebot haben wir unveränderte Preiſe zu
meldenWeizen geringer 198 210 beſſerer 213228 feinſter re gar 2820 bz

231 234 M per 170 Pfd brutto per Sack
Roggen 195 204 M ver 168 Pfd brutto pererſte gewöhnliche 147 153 beſſere

feinſte und Chevalier 162 168 M per 150 Pfd brutto per
Sack

Hafer 108 M per 100 Pfd brutto per Sack
Dais alter 152 M neuer 145 M pro 1000 Kilo
Victoria Erbſen 228 252 M per 180 Pfd brutto per Sack

Sack

Berlin Hamburger 177,25 bzB

z Magdeb Halberſt St 103,75bz Unſtrutbahn
do Stamm Pr B 67,00 bz G Oeſt Fr St

do C 9360 b Oeſt Südbahn LombMagdeburg Leipziger 257,50G

156 159 M Friedrichsd or 20 Stck

Louisd or 20 St
Sovereigns à 20,34 bz
Napoleonsd or à 16,24 bz

e durch EiſenbahnStamm u StammPrioritätsActien
aft in BergiſchMärkiſche Nordhauſen Erfurt Stamm Pr

Oberſchleſiſche Au C 133,10 bz
do Lit B gar 123,60 bz

Rheiniſche 110,60 bz à 107,50 G
otsd Magdb 78,25 bzB Thüringer 132,90 bz

do Lit B gar 88,75 G
do Lit C gar 9825 bz

Saalbahn St Pr 21,00 bzG

BerlinAnhalter 104 10 bz
Berlin Görlitzer 21,30 bz

do Stamm Pr 54,00 bzG

do Stamm Pr 18,10bz

Rumäniſche 11,00 bzB
Lit B 98,25 bzG do St Pr 53,50 bz

Geld Sorten und Banknoten
mperials à 16,69 bz
ucaten à 9,70 bzold Kronen à

Fremde Banknoten

Oeſterr do pr 100 fl 160,55bz
do Silbergulden 180,00 bz

C 100 Mark

Dollars à Stck 4,18 G

eine Copie zum Vorſchein gekommen jetzt eine Hauptzierde des
Muſeums zu Berlin

Jn der Mitte zwiſchen den drei großen Künſtlern des fünften
Jahrhunderts und den drei welche uns als die berühmteſten im
vierten Jahrhundert genannt werden ſteht Kephiſodot der
Aeltere von Athen wahrſcheinlich der Vater des Praxiteles
Sein berühmteſtes Werk beſitzen wir noch in einer vortrefflichen
Copie die Eirene mit dem Plutosknaben die Frie
densgöttin mit dem Reichthum im Arm ein Vorwurf welcher
nach dem peloponneſiſchen Krieg als alles in Athen ſich nach
Friede und Ruhe ſehnte entſtanden iſt Die Göttin in langem
faltenreichen Gewande hält in der Rechten das Scepter auf dem
linken Arm trägt ſie den kleinem Plutos welcher in der linken
Hand ein Füllhorn hält Die Rechte ſtreckt er koſend zu ſeiner
Mutter empor die ſich mit faſt madonnenhafter Anmuth zu
dem Kinde neigt

Die drei größten Künſtler deren Thätigkeit in das vierte
Jahrhundert vor Chr fällt ſind nun Skopus Praxiteles
und Lyſippos Die Kunſt dieſes Jahrhunderts ſcheidet ſich
unverkennbar von derjenigen des vorigen Durch den peloponne
ſiſchen Krieg waren alle politiſchen und ſocialen Verhältniſſe in
Griechenland erſchüttert und theilweiſe zerrüttet Die Leiden
ſchaften die nicht mehr in der Bekämpfung eines gemeinſamen
Feindes ſich einten waren gegen einander entflammt und an
Stelle der alten großen war eine neue lebhafter und vielſeitig
bewegtere Zeit getreten Die alten Götter waren von ihren Sitzen
verdrängt die Speculation ſuchte ſie hinwegzudisputiren Neue
Gedanken und Gefühle löſten ſich aus den Feſſeln der alten Zeit
ſiegreich los in der Poeſie und Kunſt gelangte das Pathos
zur Herrſchaft

Der erſte große Meiſter dieſer Zeit Skopas von Paros
zeigt dies ſchon ganz deutlich Er war ein wenig älterer Zeit
genoſſe des Praxiteles mit deſſen Kunſt die ſeine ſo gleich
artig war daß man ſchon im Alterthum zweifelte von welchem
der beiden Meiſter die hochberühmte Gruppe der Niobiden ge
fertigt ſei

Eine umfangreiche Marmorgruppe ſtellte die Ueberbringung

die Seinige in Anſpruch Auch von dieſer Statue iſt vor Kurzem und Tritonen den Begleitern der Thetis mochte der Künſtler die
Lebensfülle das übermüthige Daſein und geheimnißvolle Sehnen
dieſer Waſſerdämonen veranſchaulicht haben Vielleicht gehen die
Copien des aus der Fluth auftauchenden Trit on in Rom und
Berlin ſowie des ſog Okeanos dem man jetzt mit mehr Wahr
ſcheinlichkeit für die Perſonification des Meerbuſens von
Puteoli bezeichnet auf des Skopas Schule zurück Ein
hohes Pathos verräth der citherſpielende Apollo der in
langwallendem Gewande begeiſtert in die Saiten greifend mit be
kränztem Haupt einherſchreitet eine herrliche Copie dieſes Werkes
befindet ſich in Rom Noch tiefer und gewaltiger aber war die
Erregung des Enthuſiasmus in der raſenden Mänade
Bacchantin deren Nachbildung uns mehrfach erhalten iſt Jn

Bacchiſcher Ekſtaſe ſtürmt die Mänade vorwärts in der erhobenen
Rechten das Opfermeſſer in der Linken ein Stück des ſoeben ge
opferten Thieres

Am directeſten lernen wir die Kunſt des Skopas kennen an
den erhaltenen Seulpturen des Mauſoleums d h des Grab
mals welches die Königin Artemiſia ihrem 350 v Chr ver
ſtorbenen Gemahl Mauſolos von Halikarnaß errichtete Es
war ein 150 Fuß hoher Bau eine Grabkammer mit tempelarti
gem Ueberbau auf welchem ſich eine mächtige Pyramide erhob
Das Ganze mit Rundwerken und Reliefs überreich verziert trug
auf der Spitze eine Quadriga mit den Statuen des Mauſolos
und ſeiner Gattin Der Kopf des Königs iſt außerordertlich
charakteriſtiſch und individuell gebildet Die decorativen Sceulp
turen ſind ſehr ungleichmäßig gearbeitet die Reliefs außerordent 4
lich lebendig doch ſieht man hier ſchon deutlich das Nachlaſſen
ſelbſtändiger Erfindung von Motibvben Jmmer kehren dieſelben
parallelen Stellungen wieder vielfach ſchneiden ſich Linien ſo
daß zwiſchen dieſem Werke und dem Fries von Phigalia ſchon
ein bedeutender Rückgang bemerkbar iſt Ganz vortrefflich
iſt der erhaltene Leib des einen Pferdes der Quadriga von
großer Wirkung die den Eingang bewachenden Löwen Daß dieſe
Werke aus des Skopas Werkſtott direct hervorgegangen ſind iſt
kaum glaublich aber die enge Verbindung in welcher ſein Name
mit dem Mauſoleum genannt wird ſcheinen für die große Wahr
ſcheinlichkeit der Annahme zu ſprechen daß er die Entwürfe und

der hephäſtiſchen waffen an Achill durch ſeine Mutter Thetis
vor Jn den auf phantaſtiſchen Seeungeheuern reitenden Nereiden

Zeichnungen zu dem ganzen Werke geliefert hat
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Wegen überfüllter Lager von Wiünter Paletots werden ſelbige in den Hestenm Stoff

reichhaltiges Lager m nd auskänmdiüscher Origimalstoffe
los Co Leipzigerſtraße 5

v

enzu auffallend billigen Preiſen Kus verkauft Bei Beſtellungen nach Maaß empfehlen wir nie

u
M rins Möbelfahrik alter Markt S ebeſtes Handgarnleinen I S G V M h Iſt k er v plenArbeitshemden empf zu billigſten We 28 e obeiyabrik a arkt3 d

m Hrpss Nacht raul 8 s e selbstgetertigter Möbelwir en 4 S unter Garantie empfohlen ir en w z BRestaurants mache beſonders auf meine Local Stühle S nBondol Anknöp G Shli s S e die ſich in ihrer großen Dauerhaftigkeit und ſchönen Facons W
u Bindse p Erster Preis beſonders auszeichnen aufmerkſam I

halte gütiger Berückſichtigung empfohlen und mache ganz beſonders auf e vobilligſte Preiſe aufmerkſam 52992 52 Gr Steinſtraße 2 Zum billigen Lade n e
en 198 Die Marner 1 Arbanernagren PerlWo 2 Gelegenheitskäuflich habe ich ein Ruptmi104 Leipzigerstrasse 104 e lh lt di sjähri W i ts i s b ſt d b ſt egan e ameu erren u d uxenW r 2 hen tn n n e gelten e e eeve W e m7 reiſen ganz ergebenſt rößtes Lager in le vieſech un nenI n W a Nlorentiner Vasen Schaalen und Kannen gurbenhu beanner bin n

Vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre Ermäßzigte Preiſe Man e W und Alaes et
stets in reicheter Auswahl vorräthög u illig u gut ehémin8 Anfertigung nach Probestück in kürzester Frist H Mirschfeldg mm

in Halle a/S Neunbhäuser 8/4 e e en rauF n G Demuth NHüsche Hannfactur Tun Stickereien d

e e paſſend als roliWeihnachts Geſchente et
empfiehltOperug Ha S ine l h u wene stühle antike Klappstühle Fuss R ve imit einfacher und mit höchſt eleganter Ausſtattung sehen ruhig en winn esmit vorzüglichſten Gläſern empfiehlt Maseberg PS W e Jbaren ne 9 gr Ulrichsſtr 9 und Poffſtr se ichtenLeipzigerſtraße 103 Neue verbeſſerte ngehe Wring Maschinene empfiehlt ied feſtf lindenhe r7 Leipzigerstrasse T

J Universal
S WMWheoler Wilson
2 J S lHIlasohinen

verbessertes SystemAlleinverkautf für Halle u Umgegend
Aehnliche verbefſſerte Wheeler Wilson Maschinen ſind hier in

den Handel gebracht welche den meinigen nachgeahmt ſind
Singer Maschine für Familien prämiirt New York
Singer Oylinder für Schneider prämiirt Wien

von den einſgeneten bis zu nochelegantesten empfiehlt

BI errunn S feütCarl Nockler
29 Schmeerstrasse 29

Kaffeemaſchinen mit Porzellan Einſatz
in engliſch Kupfer und Meſſing

in Britannia
Service in Britannia von 10 Mark an

Wirthſchaftswaagen Plätten Mörſer
Wärmflaſchen Wärmflaſchenſchrauben

Arm Tiſch u Handleuchter
Vorlege Eß u Theelöffel
Messer GabelnBe pae gut billig

Eiſerne
Waſchtiſchgeſtelle

mit und ohne Garnitur
empfiehlt in großer Auswahl

grosse Klausstrasse 24
Chr Glasor Halleg S

empfiehlt

Andreas Haassengier
große Steinſtraße 10

Weihnachts Ausverkauf

z Die Uhren Handlung
t von t eAck Nurin Mücheln eempfiehlt ihr reichhaltiges Lager von Schweizer e

J Anere u Cylinder Uhren Desgleichen alle
Sorten Wanduhren Regulateure Stutz
uhren Reiſewecker ze in den neueſten Muſten

i S Cylinder Uhren von 5 Thlr an e
S e Für ſämmtl Uhren leiſte 3 Jahr Garantie S

Zugleich erlaube ich mir auf mein Lager von

S Goldſachen aufmerkſam zu machen als e
Goldene Brochen Ohrrinuge Fingerringe

Medaillons Kreuzchen u dergl mehr e
Reparaturen an Uhren Muſikwerken u Gold

ſachen werden ſauber und gut ausgeführt

Das MuſikalienLeihinſtitut von C H Herrmann empfiehlt ihr bedeutend vergrößertes n einer geneigten Benutzung Neue Muſikalien mit höchſtem Rabatt

A
Die Anlieferung eines neuen Straßenſprengwagens ſoll im Wege

öffentlicher Submiſſion vergeben werden und ſind bezügliche Offerten bis zu dem
auf Sonnabend den 2 December Vormittags 10 Uhr für die Erdffnung
der eingegangenen Offerten angeſetzten Termine an das StadtBauamt einzureichen
woſelbſt auch die Lieferungs Bedingungen zur Einſicht ausliegen

Halle a/S den 25 November 1876

Folgende Waaren als

Kopftücher KinderkleidchenTaillentücher u JäckchenPelerinen Geſundheitsjacken u Hoſen

Wefßten gShärwlchen Strick u Walkjacken
ſowie alle Sorten Zephyr u Mooswolle ſtelle hiermit zu Fabrikpreiſen

zum Ausverkauf

Bannmenberg Herrenſtr 7
Handdreſch Maſchinen

land wirthſchaftliche Maſchinen Nähmaſchinen Bohr und Biege
Maſchinen Bandſägen und Schmiedeeiſen empfiehlt 3893
Gönnern ev HftscehlI ce

Weinſtube von C Börmer
vorm Jacob Broich

14 Grosse Märkerstrasse 14
Preiswerthe u gute Weine Vorzügliche Küche

Reservirte Zimmer für Gesellschaften

Gustav WVilke s Restaurant
kl Klausſtraße Nr S

Sonnabend den 2 December Schlachtefest
Das Stadt Bauamt

Kaffee u Theekannen Zuckerdoſen Milchgießer

W Keulmann
gr Ulrichsftr 20

Chocoladen u Cacaopulver
aus der Fabrik der Herren Jordan
Timäus in Dresden halten größeres
Lager Helmbold Co

Theefeiner Pecco Imperial und Sou
chong Vanille prima Ohuglität
offeriren in großer Auswahl

Helmbold Co
Bettfedern u neue fertige Betten

zu billigen Preiſen
Fr Benkwitz gr Ritterg 18

StadtTheater
Freitag den 1 December 1876

20 Vorſtellung im 2 Abonnement
Zum erſten Male

Der große Wurf
Original Luſtſpiel in 4 Acten v J Roſen

Jn Vorbereitung

Große komiſche Operette v Hopp

Vorelle
gr Schlamm 10b

Heute Abend Karpfen polnisceh
Freitag Knte mit Krautklössen

Haring s BRestauration

a Heute Freitagden 1 December
Schlachtefeſt

Freitag den 1 December
Pökelknochen mit Zubehör

Franz Bernharät Trö el

Weintraube Wettin
Freitag den 1 Decbr Abends 72 u

Grosses Conceim gut geheizten Saale wozu ergebenſt

einladet G Schröder
Zwintschöna

Zum Ball Sonntag den 3 De
ladet freundlichſt ein G Horn

General z Verſammlung

d GeſeHeute Novemberfrüh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div e Wurft und Suppe Bier
ſehr ſchön wozu hierdurch freundlichſt einlade

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Abends s Uhr in der Eremitage

Welt eſner Vellas e

Fäustling u Margarethe J

berſchritt

des Comn

ie verant
dies ſei
geldern

dieſe Geld

Jals Hilfe
durch die
Sonderba

ſo einzur
der Regie
wendet w

wiſſe es
kämpfen

einzulaſſe
ſolche Zuſ
anbelangt
Nicolits d
Entlaſſun

Kiſtics ar
zu richten

und durc
zwar anf
während
Miniſter
überboten

trat er al
c

Gott
General
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